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i§kbkK=Gerade einmal 33 D-
Mark hatte 1987 ein Tag in
der Tagespflege gekostet. Da-
mals war es noch ein kleiner
Familienbetrieb. Heute gehö-
re die Einrichtung zu einem
der wesentlichen Standards,
sagte der stellvertretende
Bürgermeister Hans-Michael
Haustein und gratulierte der
Tagespflege AWO Lippeaue
zu ihrem Jubiläum.
Vor 25 Jahren hatte Lünen

zum ersten Mal über 7000
Einwohner, die über 70 Jahre
alt waren. Heute sind 7000
Einwohner in Lünen schon
über 80 Jahre alt, die Zahl der
über 70-Jährigen hat sich ver-
doppelt – im Jahre 2030 wird
nach Schätzungen jeder Drit-
te über 65 Jahre alt sein. Wie
Haustein erklärte, sei es des-
halb wichtig, kluge und effi-

ziente Konzepte zu haben.
Ein wichtiger Baustein
wird dabei die Tagespflege
bleiben.
Auch Ursula Schröder,

seit 24 Jahren Leiterin der
Einrichtung, sieht sich in
Zukunft mit noch größeren
Aufgaben konfrontiert. So
würden bereits jetzt schon
80 Prozent der von der Ein-
richtung betreuten Men-
schen unter einer demen-
ziellen Erkrankung leiden.
„Dies erfordert in Zukunft
noch einen enorm höheren
Personalaufwand“, sagte
Schröder gestern. Das ver-
änderte Krankheitsbild er-
fordere daher mehr Fach-
personal, um die betroffe-
nen Menschen unterstüt-
zen zu können. Aktuell ver-
suche die Einrichtung eine
Zulassung zur gerontopsy-
chiatrischen Tagespflege
zu bekommen.
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Fern der Entwicklung und
aller Sorgen sollte gestern
vor allem aber gefeiert
werden. Neben dem stell-
vertretenden Bürgermeis-
ter waren auch AWO-Ge-
schäftsführer Achim
Schwarz, Eleonore Köth-
Feige vom Seniorenbeirat
und der Erste Beigeordne-
ter Günter Klencz zu Gast,
um der Einrichtung zum
Jubiläum zu gratulieren.
Natürlich waren unter den
Gästen vor allem die 42 Be-
sucher der Tagespflege zu-
sammen mit ihren Angehö-
rigen. Bevor es zum gemüt-
lichen Teil überging, san-
gen sie gemeinsam das
Steigerlied. ÇëÅò
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Ein Zusatzservice der 
Ruhr Nachrichten:
Dieser aktuelle Zeitungs-
prospekt online unter

G580 
NOTEBOOK

NVIDIA® GeForce® GT 630M Grafik mit 2048 MB DDR3 VRAM + Direct X® Unterstützung, 10/100 Netzwerkanschluss, WLAN 802.11 b/g/n + 
Bluetooth 4.0, Dual Layer-DVD Multinorm-Brenner, Webcam, separater Ziffernblock, 2in1 Kartenleser, 2x USB 3.0, 1x USB 2.0, HDMI-Ausgang, 
integrierte Stereolautsprecher. Art. Nr.: 157 9831
Microsoft® Betriebssystem Windows 7 Home Premium 64 bit Edition OEM (Produktaktivierung bei Wechsel von Systemkomponenten oder Neuinstallation erforderlich), Microsoft® Office Starter 2010.

A
lle

 A
ng

eb
ot

e 
oh

ne
 D

ek
or

at
io

n.
 A

ng
eb

ot
e 

gü
lt
ig

 v
om

 2
2

.0
8

. 
bi

s 
2

5
.0

8
.2

0
1

2
. 

A
bg

ab
e 

nu
r 

in
 h

au
sh

al
ts

üb
lic

he
n 

M
en

ge
n.

 I
rr

tü
m

er
 u

nd
 t

ec
hn

is
ch

e 
Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n

Intel® Core™ i5-3210M Prozessor der dritten Generation 
(bis zu 3,10 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 2.0, 3 MB Intel® Smart-Cache) 

NVIDIA® GeForce® GT 630M 
Grafik mit 2048 MB DDR3 VRAM

500 GB Festplatte

6 GB DDR3 Arbeitsspeicher

VeriFace™ Gesichtserkennung
Ihr Gesicht wird zu Ihrem ganz persönli-
chem Passwort! Die VeriFace™ Techno-
logie erkennt Sie, wenn Sie sich vor Ihr 
Notebook setzen & gibt Ihr geschütztes 
System automatisch wieder frei.(1
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SOO! MUSS TECHNIK
Jetzt QR-Code scannen 

und direkt kaufen!
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i§kbkK= Der Stadtbetrieb Ab-
wasserbeseitigung Lünen
(SAL) macht auf die in der
kommenden Woche (ab 27.
August) geplanten Kontroll-
und Reinigungsarbeiten am
städtischen Kanalsystem auf-
merksam.
Schwerpunktmäßig werden

Kanäle in folgenden Straßen
kontrolliert: Adolf-Stock-
Straße, An der Becke, Hage-
buttenweg, Im Heidbruch,
Stadttorstraße und Ulmen-

straße. Außerdem erfolgt
die Inspektion des Kanal-
netzes und der Rinnenein-
läufe mittels Kameratech-
nik im Herderweg, in der
Wehrenboldstraße und in
der Westfaliastraße. Wäh-
rend der Dauer der Arbei-
ten ist mit kurzzeitigen
Verkehrsbehinderungen zu
rechnen. Die Verkehrsteil-
nehmer in den genannten
Bereichen werden um er-
höhte Vorsicht gebeten.
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Im Detail: Sportschütze
 

Schießjacke: 
Die Jacke verleiht dem Schützen eine bessere 
Oberkörperstabilität. Der Stoff ist aus Baumwolle 
und vom Gewebe vergleichbar mit einem dicken 
Feuerwehrschlauch. Er gibt dem Schützen auch 
eine gewisse Rutschsicherheit beim Schießen.

Schießhose:  
Die Hose verleiht dem Schützen mehr Stabilität im 
Hüft- und Oberkörperbereich. Viele Schützen tragen 
unter der Jacke und der Hose Thermounterkleidung, 
die den körpereigenen Wärmehaushalt unterstützt.

Grafik: Martin Klose

Tim Clewing
Die Zusammengehörigkeit, die vielen 
Veranstaltungen und sicher auch das 
Feiern machen für Tim Clewing schon 
den Reiz am Schützenverein aus. Ganz 
besonders aber ist es der sportliche 
Aspekt, der ihm gefällt. „Das Schie-
ßen macht mir einfach Spaß“, sagt 

der 20-Jährige. Seit acht Jahren ist 
er Mitglied im Lüner Schützenverein 
1332 bei der 5. Kompanie. Sein Vater, 
seine Mutter und auch sein Opa sind 
langjährige Mitglieder im Schützenver-
ein. Schützenkönig waren Vater und 
Opa ebenfalls, der Opa war Präsident, 
sein Vater ist der amtierende. Schade 

findet Clewing nur, dass sich zu wenige 
junge Leute für das Schützenwesen, 
aber auch für viele andere Vereine, 
Zeit nehmen würden. Dabei sei der 
Einstieg in den Schießsport gar kein 
schwerer: Eigene Ausrüstung wird am 
Anfang nicht benötigt, da der Verein 
die benötigten Sachen stellt. Die 

oben beschriebene Ausrüstung ist für 
einen Leistungsschützen bestimmt. 
Interessierte können am besten beim 
Bataillonsschießwart einen Termin aus-
machen. Die Adresse findet sich auf der 
Internetseite des Vereins, wo es auch 
weitere Informationen zum Verein gibt:
www.luenen-1332.de

Augenabdeckung:
Da nur wenige Schützen in der Lage sind, mit beiden geöff-
neten Augen zu schießen, wird meist das nicht zielende Auge 
mit einer Augenabdeckung entweder an einem Stirnband, als 
Klappe an der Brille, oder am Diopter bedeckt.

Diopter: 
Das Diopter ist der zweite Teil der 
Visierung und dient der Feineinstellung 
zur Korrektur von Höhen- und Seiten-
abweichungen des Schusses. Optional 
kommt eine Irisblende mit Farbfilter zur 
Sichtoptimierung zum Einsatz.

Korntunnel: 
Der Korntunnel ist eines von zwei Teilen 
für die Visierung. Es gibt sowohl feste als 
auch verstellbare Ringkorne, mit denen 
der Schütze den Weißanteil zum Spiegel 
vergrößern oder verkleinern kann.

Luftgewehr:
Das Gewehr des Sportschützen wiegt maximal  5,5 
kg. Je schwerer das Gewehr, desto ruhiger liegt es im 
Anschlag. Das Gewehr arbeitet mit Pressluft, die aus 
einer mit bis zu 300 bar befühlten Kartusche kommt. 
Der Anschlagspunkt des Gewehrs muss auf den jeweili-
gen Schützen ausbalanciert sein. Daher kann man mit 
bestimmten Veränderungen an Schaft und Lauf (z.B. 
durch Gewichte) das Gewehr optimal ausbalancieren.

Schießschuhe:
Durch die über den Knöchel gehende Schnürung 
und die flachen Sohlen bekommt der Schütze eine 
bessere Standsicherheit.

Munition: 
Der Luftgewehr-Schütze verwendet ausschließlich 
Diabolo-Kugeln aus Blei mit einem Durchmesser von 
4,5 mm. Sie wiegen ca. 0,53 Gramm. Da sich die 
Kugeln von Hersteller und Charge unterscheiden, 
versucht der Schütze, wenn das Gewehr auf eine 
bestimmte Sorte Kugeln eingeschossen wurde, mög-
lichst viele Kugeln von einer Charge zu bekommen.

Luftgewehrscheibe: 
Die Luftgewehrscheibe besteht aus zehn 
Ringen, deren Abstand zueinander jeweils 
2,5 mm beträgt. Der Spiegeldurchmesser 
beträgt 30 mm. Der Durchmesser des klei-
nen Punktes in der Mitte, der 10, beträgt 
lediglich 0,5 mm.

Sportpass: 
Inzwischen im Format einer elektronischen Scheck-
karte gibt der Pass Auskunft über Namen, Verein und 
Disziplinen des Schützen. Er dient als Zulassungsbe-
rechtigung für Wettkämpfe und Meisterschaften.


